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 sondern nur um die Richtigkeit desselben recht klar zumachen,sollnundasselbenochbesondersbehandeltwerdenbiszumSchlüssedesWerkes.1

 So , sehen wir , wird wenigstens äußerlich das PrincipdersokratischenMethodedurchgeführt.EswirdzuerstdieDefinitiongesucht,alsdanndasWerturteil,insoweitesnichtschonausderDefinitionerhellt,beleuchtet.

 Wäre aber Plato in Wahrheit strenge der sokratischenMethodegefolgt,dannhätteerhiersowenigwieindenkleineftiDialogendieDefinitionwirklichgefundenhabenwollen,wirhättenkeinepositivenEntwicklungen,derkriti-sirendeundnegirende,nichtwissendeSokrateshättesichnichtindenWissendenverwandelt.

II . Die einleitenden Capitel des zweiten Buches der RepublikalsUeberleitungzurpsychologischenAnalyse.

 Wir haben im ersten Abschnitte gesehen , dass PlatodieeinleitendenCapiteldeszweitenBuchesdazuverwendet,umdiesokratischeMethodezurechtfertigen,nachdereinWerturteilnuraufGrundeinerDefinitionderzudenSachegefälltwerdenkann.

 Indess ist dies nur ein Nebenzweck , oder , sagen wir ,derscheinbareZweckdiesereinleitendenCapitel.InWahrheithabendieselbeneinevielgrößereBedeutung,wiedennz.B.Groteurteilt:»schwerlichgibtesunterPiatonsWerkenetwasGewaltigeresalsdieseUnterhaltungen«,beiMeißnerIV615.

 Plato benutzt diese einleitenden Capitel , um die ganzeUntersuchungaufdiepsychologischeAnalyseüberzuleiten.ErgehtdabeivoneinemihmauchsonstgeläufigenthetischenVerfahrenaus(überdashypothetischeVerfahrenbeiPlatovergi.Steger1.1.I57ff.).

 1 Immerhin hat Sokrates mit seiner Antwort das Bedenken Glaukons ,aufdasWerturteilüberhauptnocheinzugehen,gehoben.DesshalbistauchdieBemerkungunberechtigt,dieKrohngegenSchleiermachersVerteidigungdeserstenTeilesdeszehntenBuchesmacht,wennersagt1.1.p.237:»einebloßeBerührungdieserFrage(obderrechteglücklich,derGerechteaberelendseinkönne)erschiendenZuhörernbereitsamSchlüssedesIV.Buchesalseinyúóiovaxé/upci.«


